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Vorwort 


1 Wirtschaftsergebnis des Einzelplans (Epl.) 20 

Einnahmen 

Dem Einnahmesoll von 19 500, — DM 

stehen Isteinnahmen gegenüber von 298 965,26 DM, 

so daß sich eine Mehreinnahme ergibt von 279 465,26 DM. 

Sie setzt sich zusammen aus: 

279 931,60 DM Mehreinnahmen 
466,34 DM Mindereinnahmen. 


Zahlenmäßig bedeutsame Mehreinnahmen sind aufgekommen 
bei Kap. 20 01 Tit. 124 01. 
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Ausgaben 

Dem Ausgabesoll von 29 011 400, — DM 

(aus 1970 wurden Ausgabereste nicht übertragen) 

stehen Istausgaben gegenüber von 29 990 903,60 DM 

(einschließlich verbliebener Ausgabereste von 786 304,24 DM), 

so daß sich eine Mehrausgabe ergibt von 979 503,60 DM. 

Sie setzt sich zusammen aus: 

1 537 519,15 DM Mehrausgaben 
558 015,55 DM Minderausgaben. 


Zahlenmäßig bedeutsame Mehrausgaben bzw. Minderausgaben sind zu verzeich- 
nen bei: 


Mehrausgaben 
Kap. 20 01 Tit. 422 01 
Tit. 422 02 
Tit. 425 01 
Tit. 441 01 
Tit. 820 01 


Minderausgaben 
Kap. 20 01 Tit. 527 01 
Tit. 532 02 
Tit. 712 01. 


Das Rechnungsist ergibt gegenüber dem Rechnungssoll einen um 700 038,34 DM 
höheren Zuschuß. 

Die Verschlechterung ist im wesentlichen auf die 1971 in Kraft getretenen Ver- 
besserungen auf dem Gebiet des Besoldungs-(Tarif-)Rechts zurückzuführen. 


2 Ausgabereste 

2.1 Aus dem Haushaltsjahr 1970 sind Ausgabereste nicht übertragen worden. 

2.2 Am Schluß des Haushaltsjahres 1971 ist bei Kap. 20 01 Tit. 712 01 ein Aus- 
gaberest in Höhe von 786 304,24 DM verblieben. 

Er wird im nächsten Haushaltsjahr für die Aufgaben der Zweckbestimmung be- 
nötigt. 

3 Uber- und außerplanmäßige Ausgaben (§ 37 BHO) 

Im Haushaltsjahr 1971 wurden überplanmäßige Ausgaben ge- 


leistet 

1 Einwilligung des Bundesministers 587 383,71 DM 

ohne j für Wirtschaft und Finanzen 35 253,99 DM 

zusammen . . . 622 637,70 DM. 

Durch Einsparungen bei anderen Ausgaben wurden ausge- 
glichen im 

Epl. 20 62 637,70 DM 

Gesamthaushalt 560 000, — DM 

Summe (wie oben) 622 637,70 DM. 


Gemäß § 101 der Bundeshaushaltsordnung zugeleitet mit Schreiben des Präsidenten des Bundesrechnungs- 
hofes vom 26, September 1973 — Pr/BD — 20 81 05. 
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4 Verstärkung der Personalausgaben 

Zu Lasten des Globalansatzes Kap. 60 02 Tit. 461 01 wurden die Ausgaben bei 
folgenden Personaltiteln haushaltsmäßig verstärkt: 


Kap. 20 01 Tit. 422 01 415 217,33 DM 

Tit. 422 02 103 668,78 DM 

Tit. 425 01 193 445,53 DM 

Tit. 426 01 12 550,09 DM 

Tit. 441 01 97 773,— DM 

Tit. 443 01 6 056,99 DM 

Tit. 451 02 25 654,93 DM 

Tit. 453 01 33 509,24 DM 


zusammen . . . 887 875,89 DM. 


5 Umsetzung gemäß § 50 BHO 

Mittel und Planstellen (Stellen) sind nicht umgesetzt worden. 

6 Haushaltsführung 

Die Haushaltsführung hielt sich im Rahmen der Bestimmungen des Haushalts- 
gesetzes (HG) 1971 und des Haushaltsführungserlasses 1971. 
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Titel 

Zweckbestimmung 

Ist- 

Einnahmen 

DM 

Zu über- 
tragende 
Einnahme- 
reste 

DM 

Rechnungs- 

ist 

(Summe 

Funktion 

Spalten 3 
und 4) 

DM 

l 

2 

3 

4 

5 

113 01 

011 

Bundesrechnungshof 

Einnahmen 

Verwaltungseinnahmen 

Einnahmen aus dem Verkauf von Gegenständen 
außerhalb der Vermögensrechnung 

1 533,66 


1 533,66 

119 99 

Vermischte Einnahmen i 

5 817,90 

— 

5 817,90 

011 

124 01 

011 

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nut- 
zung 

278 845,70 


278 845,70 

apl. 

132 01 

011 

Einnahmen aus der Veräußerung von beweglichen 
Sachen über 10 000 DM im Einzelfall und von Kraft- 
fahrzeugen 

4 753,— 



4 753,— 

271 01 

011 

Übrige Einnahmen 

Erstattung von Verwaltungsausgaben aus dem In- 
land 

1 

8 015,— 



8 015,— 


Gesamteinnahmen . . . 

298 965,26 

— 

298 965,26 
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Von den Ist- 
Einnahmen 
(Spalte 3) 
sind 

vermögens- 

wirksam 

DM 

Haushalts- 

betraq 

1971 

Aus dem 
Vorj ahr 
übertragene 
Einnahme- 
reste 

Rechnunqs- 

soll 

(Summe 
Spalten 7 
und 8) 

Gegenüber 
dem Rechnungssoll 
(Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist 
(Spalte 5) 

Erläuterungen 

DM 

DM 

DM 

mehr 

DM 

weniqer 

DM 


6 

7 

8 

9 

10 | 

11 

12 







Zu Kap. 20 01 Tit. 124 01 

— 

2 000,— 

5 000,— 

6 500,— 

— 

2 000,— 

5 000,— 

6 500,— 

817,90 

272 345,70 

466,34 

Mehreinnahme durch Mietein- 
nahmen aus dem im Januar 
1971 von der Bauberufsgenos- 
senschaft gekauften Grund- 
stück Frankfurt/M., Berliner 
Straße 55. Die Räume sind bis 
zur Fertigstellung des neuen 
Dienstgebäudes der Bauberufs- 
genossenschaft an diese ver- 
mietet worden. 

— 

— 

— 

— 

4 753 — 


Zu Tit. apl. 132 01 

_ 

6 000,— 



6 000 — 

2 015 — 



Erlös aus dem Verkauf von 
zwei ausgesonderten Dienst- 
kraftwagen. 





279 931,60 

v 

466,34 

j 


— 

19 500,— 

— 

19 500,— 

279 465,26 
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Titel 


Zweckbestimmung 

Ist-Ausgaben 

Zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

Funktion 

DM 

l 


2 

3 

4 

5 

422 01 


Ausgaben 

Per s on al ausgab en 

Bezüge der planmäßigen Beamten 

13 390 517,33 


13 390 517,33 

422 02 

011 

Bezüge der beamteten Hilfskräfte 

259 168,78 


259 168,78 

425 01 

011 

Vergütungen der Angestellten 

2 157 245,53 


2 157 245,53 

426 01 

011 

Löhne der Arbeiter 

202 150,09 

_ 

202 150,09 

441 01 

011 

Beihilfen auf Grund der Beihilfevorschriften 

687 773,— 


687 773 — 

442 01 

011 

011 

Unterstützungen auf Grund der Unterstützungs- 
grundsätze 

5 000,— 


5 000,— 

443 01 


Fürsorgemaßnahmen 

13 056,99 

— 

13 056,99 

451 02 

011 

011 

Zuschüsse zur Gemeinschaftsverpflegung und Zu- 
schuß zu Gemeinschaftsveranstaltungen 

78 154,93 


78 154,93 

453 01 

511 01 

011 

Trennungsgeld, Trennungsbeihilfen, Mietersatz, 
Fahrkostenzuschüsse sowie Umzugskostenver- 
gütungen und Umzugskostenbeihilfen 

Sächliche Verwaltungsausgaben 

Geschäftsbedarf 

143 509,24 

49 806,04 

— 

143 509,24 

49 806,04 

512 01 

011 

Bücher und Zeitschriften 

65 965,13 


65 965,13 

513 01 

011 

Post- und Fernmeldegebühren 

231 322,16 


231 322,16 


011 

Einnahmen für die private Inanspruchnahme 
dienstlicher Fernmeldeanlagen fließen den Aus- 
gaben zu. 





Zu Tit. 422 01, 422 02, 425 01 und 426 01 

Die Mehrausgaben sind auf die 1971 in Kraft getretenen 
Verbesserungen auf dem Gebiet des Besoldungs- (Tarif-) 
Rechts zurückzuführen. 

Sie werden durch Verstärkungsmittel bei Kap. 60 02 
Tit. 461 01 gedeckt. Teilweise kassenmäßige Einsparung 


für Tit. 422 01 bei 

Kap. 2001 Tit. 511 01 193,96 DM 

Tit. 512 01 3 977,88 DM 

Tit. 513 01 1 677,84 DM 

Tit. 515 01 693,51 DM 

Tit. 515 02 412,96 DM 


Tit. 516 01 
Tit. 518 02 
Tit. 519 01 
Tit. 525 01 
Tit. 526 01 
Tit. 526 02 
Tit. 527 01 
Tit. 532 01 
Tit. 532 02 
Tit. 711 01 
Tit. 712 02 


174,86 DM 
66,08 DM 
1 440,72 DM 
202,96 DM 
867,50 DM 
3 870,— DM 
7 422,40 DM 
15 183,93 DM 
9 702,20 DM 
5 000,— DM 
156 000— DM 


zusammen .... 206 886,80 DM 
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Von den 
Ist-Ausgaben 
(Spalte 3) 
sind vermö- 

Haushalts- 

betrag 

1971 

Aus dem 
Vorj ahr 
übertragene 
Aoisgabereste 
)der Vorgriffe 
(Minusreste) 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

Über- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 

genswirksam 



mehr 

weniger 

sowie Vorgriffe 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

6 

7 

8 

9 

10 

ii 

12 


12 975 300 — 


12 975 300,— 

415 217,33 



— 

155 500,— 

— 

155 500,— 

103 668,78 

— 

— 

— 

1 963 800 — 

— 

1 963 800 — 

193 445,53 

— 

— 

— 

189 600 — 

— 

189 600,— 

12 550,09 


— 

— 

590 000 — 

— 

590 000 — 

97 773,— 


- 

_ 

5 000 — 



5 000 — 

— 

— 



— 

7 000 — 

— 

7 000 — 

6 056,99 

— 

— 

— 

52 500,— 

— 

52 500 — 

25 654,93 

— 

— 

— 

110 000 — 

— 

110 000 — 

33 509,24 

— 

— 

— 

50 000 — 

— 

50 000 — 

— 

193,96 

— 

— 

76 000 — 

— 

76 000 — 

— 

10 034,87 

— 



233 000 — 

— 

233 000 — 

— 

1 677,84 

— 


Zu Tit. 441 01 

Die Mehrausgabe wird durch Verstärkungsmittel bei 


Kap. 60 02 Tit. 461 01 gedeckt. 

Kassenmäßige Einsparung bei 

Kap. 20 01 Tit. 518 01 37 863,50 DM 

Tit. 527 01 59 909,50 DM 

zusammen ... 97 773, — DM 


Zu Tit. 443 01 

Die Mehrausgabe wird durch Verstärkungsmittel bei 
Kap. 60 02 Tit. 461 01 gedeckt. 

Kassenmäßige Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 512 01 
(6 056,99 DM). 


Zu Tit. 451 02 und 453 01 

Die Mehrausgaben werden durch Verstärkungsmittel bei 
Kap. 60 02 Tit. 461 01 gedeckt. 

Kassenmäßige Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 532 02 
(25 654,93 DM und 33 509,24 DM). 

Zu Tit. 51101 und 513 01 

Kassenmäßige Einsparungen für Kap. 20 01 Tit. 422 01. 

Zu Tit. 512 01 


Kassenmäßige Einsparung für 

Kap. 20 01 Tit. 422 01 3 977,88 DM 

Tit. 443 01 6 056,99 DM 

zusammen ... 10 034,87 DM 
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Titel 


Zweckbestimmung 

Ist-Ausgaben 

zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

Funktion 

DM 

l 


1 2 

1 3 

1 4 

1 5 

514 01 


Haltung von Dienstfahrzeugen 

38 459,49 


38 459,49 

51501 

011 

011 

Einnahmen aus Schadensersatzleistungen Dritter 
fließen den Ausgaben zu. 

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände 
sowie Maschinen für Verwaltungszwecke 

79 306,49 


79 306,49 

515 02 

011 

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände 
in Amts-, Dienst- und Werkdienstwohnungen . . . 

287,04 



287,04 

515 03 

011 

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände 
für Einsatzkräfte des Betriebsselbstschutzes 



_ 


51601 

011 

Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Aus- 
rüstungsgegenstände 

4 825,14 

_ 

4 825,14 

517 01 

011 

Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude 
und Räume 

391 030,08 


391 030,08 

51801 

011 

Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und 
Räume 

67 136,50 


67 136,50 

518 02 

011 

Mieten und Pachten für Maschinen, Geräte und 
Fahrzeuge 

19 933,92 


19 933,92 

519 01 

011 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen An- 
lagen 

51 559,28 

_ 

51 559,28 

525 01 


Dienstliche und staatspolitische Fortbildung 

19 797,04 

— 

19 797,04 

526 01 

011 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

132,50 


132,50 

526 02 

011 

Kosten für Sachverständige 

6 286,80 


6 286,80 

527 01 

011 

Reisekostenvergütungen für Inlandsdienstreisen .... 

906 630,70 


906 630,70 

527 02 

011 

Reisekostenvergütungen für Auslandsdienstreisen . . 

60 007,32 


60 007,32 

011 

529 01 

011 

Zu Tit. 514 01 

Zur Verfügung des Präsidenten des Bundesrech- 
nungshofes für außergewöhnlichen Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen . . 

Zu Tit. 518 0 

6 508,67 — 

2, 519 01, 525 01 und 526 01 

6 508,67 


Die Mehrausgabe wird gemäß § 5 Abs. 2 HG 1971 durch Kassenmäßige Einsparungen für Kap. 20 01 Tit. 422 01. 
einen Teil der Einsparung bei Tit. 526 02 gedeckt. 


Zu Tit. 515 01, 515 02 und 516 01 

Kassenmäßige Einsparungen für Kap. 20 01 Tit. 422 01. 

Zu Tit. 517 01 

Die Mehrausgabe wird gemäß § 5 Abs. 2 HG 1971 durch 
einen Teil der Einsparung bei Tit. 527 01 gedeckt. 

Zu Tit. 518 01 

Kassenmäßige Einsparung für Kap. 20 01 Tit. 441 01. 


Zu Tit. 526 02 

Einsparung für 


Kap. 20 01 Tit. 422 01 (kassenmäßig) 3 870, — DM 

Tit. 514 01 3 459,49 DM 

Tit. 539 99 1 383,71 DM 


zusammen... 8 713,20 DM 
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Von den 
Ist-Ausgaben 
(Spalte 3) 
sind vermö- 

Haushalts- 

betrag 

1971 

Aus dem 
Vorjahr 
übertragene 
Ausgabereste 
oder Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

Uber- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 

genswirksam 

DM 

DM 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

sowie Vorgriffe 

DM 

6 

7 

8 

9 

10 

n 

12 

— 

35 000 — 

— 

35 000,— 

3 459,49 

— 

— 

— 

80 000 — 

— 

80 000,— 

— 

693,51 

— 

— 

700,— 

— 

700,— 

— 

412,96 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5 000,— 

— 

5 000 — 

— 

174,86 

— 

— 

370 000,— 

— 

370 000,— 

21 030,08 

— 

— 

— 

105 000,— 

— 

105 000,— 

— 

37 863,50 

— 

— 

20 000 — 

— 

20 000,— 

— 

66,08 

— 

— 

53 000,— 

— 

53 000,— 

— 

1 440,72 

_ 

— 

20 000,— 

— 

20 000,— 

— 

202,96 

— 


1 000,— 

— 

1 000,— 

— 

867,50 

— 

— 

15 000,— 

— 

15 000,— 

— 

8 713,20 

— 

— 

1 095 000 — 

— 

1 095 000,— 

— 

188 369,30 

— 

— 

60 000 — 

— 

60 000,— 

7,32 

— 

— 

— 

5 000,— 

— 

5 000,— 

1 508,67 

— . 

— 


Zu Tit. 527 01 


Zu Tit. 527 02 


Einsparung für 


Kap. 20 01 


Tit. 422 01 (kassenmäßig) 

Tit. 441 01 (kassenmäßig) 

Tit. 517 01 

Tit. 527 02 


7 422,40 DM 
59 909,50 DM 
21 030,08 DM 
7,32 DM 


zusammen ... 88 369,30 DM 


Die Mehrausgabe wird gemäß § 5 Abs. 2 HG 1971 durch 
einen Teil der Einsparung bei Tit. 527 01 gedeckt. 

Zu Tit. 529 01 

Die Mehrausgabe wird durch Verstärkungsmittel bei 
Kap. 60 02 Tit. 529 02 gedeckt. 
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Titel 

Zweckbestimmung 

Ist-Einnahmen 

und 

Ist-Ausgaben 

DM 

Zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 

DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

Funktion 

l 

2 

3 

4 

5 

532 01 

Für Untersuchungen des Präsidenten des Bundes- 




011 

rechnungshofes als Bundesbeauftragten für Wirt- 





schaftlichkeit in der Verwaltung aus besonderem 





Anlaß 

74 816,07 

— 

74 816,07 

532 02 

Für vergleichende Untersuchungen der Planung und 




011 

Rechnungslegung der Deutschen Bundesbahn und 





der Deutschen Bundespost 

8 879,64 

— 

8 879,64 

539 99 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

5 383,71 

— 

5 383,71 

011 

Aus diesen Ausgaben dürfen auch Billigkeits- 





leistungen gewährt werden. Billigkeitsleistungen 





an Angehörige des öffentlichen Dienstes aus An- 





laß von Sachschäden, die im Dienst entstanden 





sind, dürfen nach Richtlinien des Bundesministers 





der Finanzen gewährt werden. 





Ausgaben für Investitionen 




711 01 

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 

— 

— 

— 

011 





712 01 

Kosten der baulichen Veränderungen an dem zu er- 




011 

werbenden neuen Dienstgebäude einschließlich 





Bau einer Tiefgarage 

1 557 695,76 

786 304,24 

2 344 000,— 

820 01 

Erwerb eines bebauten Grundstücks zur Erweiterung 




011 

des Dienstgebäudes 

8 622 253,99 

— 

8 622 253,99 


Gesamtausgaben . . . 

29 204 599,36 

786 304,24 

29 990 903,60 


Abschluß 





Verwaltungseinnahmen 

290 950,26 

— 

290 950,26 


übrige Einnahmen 

8 015, — 

— 

8 015,— 

\ 

i 

Gesamteinnahmen . . . 

298 965,26 

— 

298 965,26 

I 

Personalausgaben 

16 936 575,89 

— 

16 936 575,89 


Sächliche Verwaltungsausgaben 

2 088 073,72 

— 

2 088 073,72 


Ausgaben für Investitionen 

10 179 949,75 

786 304,24 

10 966 253,99 


Gesamtausgaben . . . 

29 204 599,36 

786 304,24 

29 990 903,60 

i 

Zuschuß — Kap. 20 01 . . . 

28 905 634,10 

786 304,24 

29 691 938,34 


Zu Tit. 532 01 

Kassenmäßige Einsparung für Kap. 20 01 Tit. 422 01. 
Zu Tit. 532 02 


Einsparung für 

Kap. 20 01 Tit. 422 01 (kassenmäßig) ... 9 702,20 DM 

Tit. 451 02 (kassenmäßig) ... 25 654,93 DM 

Tit. 453 01 (kassenmäßig) ... 33 509,24 DM 

Tit. 820 01 (Teilbetrag) 62 253,99 DM 


zusammen. . . 131 120,36 DM 


Zu Tit. 539 99 

Die Mehrausgabe wird teilweise gemäß § 5 Abs. 2 HG 
1971 durch einen Teil der Einsparung bei Tit. 526 02 
(1 000 DM) gedeckt. 

Wegen der verbleibenden Überschreitung (383,71 DM) 
vgl. Begründung in Anlage 1. 
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Von dem Betrag 
in Spalte 3 sind 
vermögens- 
wirksam 

Haushalts- 

betrag 

1971 

Aus dem 
Vorj ahr 
übertragene 
Einnahmereste 
und Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

über- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
sowie Vorgriffe 

DM 

DM 

DM 

mehr ! 

DM ! 

weniger 

DM 

DM 

6 

7 

8 

9 

io 1 

li 

12 

. 

90 000,— 

. 

90 000 — 

— 

15 183,93 

— 


140 000 — 



140 000,— 

— 

131 120,36 

— 


4 000,— 


4 000 — 

1 383,71 


383,71 

— 

5 000,— 

— 

5 000 — 

— 

5 000,— 


1 557 695,76 

2 500 000,— 

— 

2 500 000 — 

— 

. 156 000,— 

— 

8 622 253,99 

8 000 000,— 

— 

8 000 000,— 

622 253,99 

— 

622 253,99 

10 179 949,75 

29 011 400,— 

— 

29 011 400 — 

1 537 519,15 

558 015,55 

622 637,70 ' 

— 

13 500,— 

— 

13 500 — 

277 916,60 

466,34 


— 

6 000,— 

— 

6 000,— 

2 015,— 

— 


— 

19 500,— 

— 

19 500,— 

279 931,60 

466,34 


— 

16 048 700 — 

— 

16 048 700 — 

887 875,89 

— 

— 

— 

2 457 700,— 

— 

2 457 700,— 

27 389,27 

397 015,55 

383,71 

10 179 949,75 

10 505 000 — 

— 

10 505 000 — 

622 253,99 

161 000,— 

622 253,99 

10 179 949,75 

29 011 400,— 

— 

29 011 400 — 

1 537 519,15 

558 015,55 

622 637,70 





1 257 587,55 

V 

557 549,21 

j 


— 

28 991 900 — 

— 

28 991 900 — 

700 038,34 

622 637,70 


Zu Tit. 711 01 

Kassenmäßige Einsparung für Kap. 20 01 Tit. 422 01. 

Zu Tit. 712 01 

Der Bundesminister für Wirtschaft und Finanzen hat ge- 
mäß § 36 BHO der Leistung der gesperrten Ausgabe bis 
zur Höhe von 2 344 000 DM zugestimmt. 


Der Betrag in Spalte 11 konnte als entbehrlich in Ab- 
gang gestellt werden. Er dient als kassenmäßige Ein- 
sparung für Kap. 20 01 Tit. 422 01. 

Zu Tit. 820 01 

Wegen der Überschreitung vgl. Begründung in Anlage 1. 
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Zusammenstellung 




Einnahmen 



Ausgaben 


Kapitel 

Es sind 
aufge- 
kommen 

DM 

Zu über- 
tragende 
Ein- 
nahme- 
reste 

DM 

Rech- 

nungsist 

(Summe 

Spalten 

2 und 3) 

DM 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 2 
sind ver- 
mögens- 
wirksam 

DM 

Es sind 
ausgegeben 

DM 

Zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minus- 
reste) 

DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 6 
und 7) 

DM 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 6 sind 
vermögens- 
wirksam 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

20 01 

298 965,26 

— 298 965,26 

— 

29 204 599,36 

786 304,24 

29 990 903,60 

10 179 949,75 

Abschluß des 









Einzelplans ..... 

Einnahme-, 

Ausgabereste 

Beträge nach dem 
Abschluß im 
Haushaltsplan 

298 965,26 

— 298 965,26 


29 204 599,36 

786 304,24 

29 990 903,60 

10 179 949,75 


Übersicht 1 ) 




Einnahmen 




Kapitel 

Steuern 
und 
steuer- 
ähnliche 
Abgaben 
. DM 

Ver- 

waltungs- 

einnahmen 

DM 

übrige 

Einnah- 

men 

DM 

Summe 

Einnah- 

men 

DM 

Personal- 

ausgaben 

DM 

Sächliche 

Ver- 

waltungs- 

ausgaben 

DM 

l 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

20 01 

— 

290 950,26 

8 015 — 

298 965,26 

16 936 575,89 

2 088 073,72 

Rechnungsistbeträge für den 
Einzelplan 2 ) 

— 

290 950,26 

8 015,— 

298 965,26 

16 936 575,89 

2 088 073,72 

Rechnungssollbeträge für den 







Einzelplan 3 ) 

— 

13 500,— 

6 000,— 

19 500,— 

16 048 700,— 

2 457 700,— 

Rechnungsistbeträge Mehr 

— 

277 450,26 

2 015,— 

279 465,26 

887 875,89 


gegenüber 

Rechnungssollbeträge Weniger 

— 

— 

— 

— 



369 626,28 

Erläuterung der Rechnungs- 
sollbeträge 

Rechnungssollbeträge (wie vor) . . 


13 500,— 

6 000,— 

19 500,— 

16 048 700,— 

2 457 700,— 

Einnahme-, Ausgabereste 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Beträge nach dem Abschluß 
im Haushaltsplan 

— 

13 500,— 

6 000,— 

19 500,— 

16 048 700,— 

2 457 700,— 


*) Vermögenswirksame Einnahmen und Ausgaben siehe „Zusammenstellung". • 

2 ) Die angegebenen Beträge sind die Ist-Einnahmen und die Ist-Ausgaben einschließlich der am Schluß des Haus- 
haltsjahres zu übertragenden Einnahme- oder Ausgabereste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern 
angegeben ist. 

3 ) Die angegebenen Beträge sind die Soll-Beträge einschließlich der aus dem Vorjahr übertragenen Einnahme- oder 
Ausgabereste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Rechnungsist- 
ergebnis 
— Überschuß 
oder Zu- 
schuß ( — ) — 

DM 

Einnahmen 
Rechnungs- 
soll 9 

Ausgaben 
Rechnungssoll 9 

Rechnungs- 
sollergebnis 
— Uberschuß 
oder Zu- 
schuß ( — ) — 

Gegenüber dem 
Rechnungssollergebnis 
(Spalte 13) 
bedeutet das 
Rechnungsistergebnis 
(Spalte 10) 
eine 

über- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
sowie Vorgriffe 

DM 

DM 

DM 

Verbesserung 

DM 

Ver- 

schlechterung 

DM 

DM 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

-29 691 938,34 

19 500 — 

29 011 400— - 

-28 991 900,— 

— 

700 038,34 

622 637,70 

-29 691 938,34 

19 500 — 

29 011 400,— - 

-28 991 900 — 

— 

700 038,34 

622 637,70 

1 


19 500 — 

29 011 400 — 






l ) Soll-Beträge einschließlich der aus dem Vorjahr übertragenen Einnahme- oder Ausgabereste, deren Höhe jeweils 
unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 


Ausgaben 


Schulden- 

dienst 

Zuweisungen 
und Zuschüsse 
für laufende 
Zwecke 

Ausgaben 
für Investitionen 

Besondere 

Finanzierungs- 

ausgaben 

Summe 

Ausgaben 

Überschuß 
oder Zuschuß ( — ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

8 

9 

10 

ii 

12 

13 



10 966 253,99 


29 990 903,60 

-29 691 938,34 



(786 304,24) 


(786 304,24) 




10 966 253,99 


29 990 903,60 

-29 691 938,34 



(786 304,24) 


(786 304,24) 


— 

— 

10 505 000,— 

— 

29 011 400 — 

-28 991 900,— 

— 

— 

461 253,99 

— 

979 503,60 

1 -700 038,34 

— 

— 

— 

— 

— 

1 (Verschlechterung) 

— 

— 

10 505 000,— 

— 

29 01 1 400,— 


— 

— 

10 505 000,— 

— 

29 011 400,— 
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Anlage 1 

Begründung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben sowie Vorgriffe 
(§ 85 der Bundeshaushaltsordnung — BHO — ) 

Haushaltsjahr 1971 


Kap. 

Tit. 

Haushalts- 

betraq 

1971 

DM 

über- und 
außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben sowie 
Vorgriffe 

DM 

Begründung 

1 1 

i 2 | 

3 1 

1 4 | 

5 

20 01 

539 99 

4 000,— 

383,71 

20 — Bundesrechnungshof 

Bundesrechnungshof 

Vermischte Verwaltungsausgaben 


Der Mehrbedarf wurde im wesentlichen durch eine ver- 
hältnismäßig hohe Anzahl von Vorstellungsreisen ver- 
ursacht. Hierfür mußte mehr als die Hälfte des Haushalts- 
betrages verwendet werden. 

Die Mehrausgabe war unvorhergesehen und unabweisbar. 
Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 526 02. 

820 01 8 000 000, — 622 253,99 Erwerb eines bebauten Grundstücks zur Erweiterung des 

Dienstgebäudes 

1. Neben dem Kaufpreis (8 000 000 DM) für den Erwerb 
des bebauten Grundstücks Frankfurt (Main), Berliner 
Straße 55, zur Erweiterung des Dienstgebäudes des 
Bundesrechnungshofes war noch eine Entschädigung für 
Beleuchtungsanlagen (24 000 DM), Gardinen (1 000 DM) 
und für ein Preisgutachten (2 000 DM) an die Baube- 
rufsgenossenschaft zu zahlen. 

Mehrausgabe 27 000 DM. I 

Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 532 02. 

2. Für den Grundstückserwerb mußten Notariatsgebühren 
und -auslagen geleistet werden, die infolge der am 
1. Januar 1970 wirksam gewordenen Änderung des 
§ 313 BGB nicht zu vermeiden waren. Mittel für Neben- 
kosten standen bei dem Titel nicht mehr zur Verfügung, 
da für den Kaufpreis der volle Haushaltsansatz benö- 
tigt wurde. 

Mehrausgabe 35 253,99 DM. 

Der Antrag auf Erteilung der Einwilligung zu der über- 
planmäßigen Ausgabe ist verspätet gestellt worden. 
Der Bundesminister für Wirtschaft und Finanzen hat 
bestätigt, daß er bei rechtzeitiger Vorlage des Antrags 
seine Einwilligung nach § 37 Abs. 1 BHO gegeben hätte. 

Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 532 02. 

3. Durch Kaufvertrag vom 1. Dezember 1970 erwarb der 
Bundesrechnungshof zur Erweiterung seines Dienstge- 
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Kap. 

Tit. 

Haushalts- 

betrag 

1971 

DM 

über- und 
außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben sowie 
Vorgriffe 

DM 

Begründung 

i 

l 

1 2 

1 3 | 

t 4 I 

5 

(20 01) 

bäudes in Frankfurt (Main), Berliner Straße 51, das 


angrenzende Grundstück mit dem Verwaltungsgebäude 
der Bauberufsgenossenschaft in Frankfurt (Main), Ber- 
liner Straße 55, zum Preise von 8 000 000 DM. Die 
Mittel wurden im Bundeshaushaltsplan 1971 bei Kap. 

20 01 Tit. 820 01 veranschlagt, weil das Eigentum erst 
mit der Eintragung im Grundbuch im April 1971 auf 
den Bundesrechnungshof übergegangen war. Die Grund- 
erwerbsteuer war in dem Haushaltsansatz nicht be- 
rücksichtigt, weil weder beim Bundesrechnungshof noch 
beim zuständigen Finanzamt Unterlagen über die Zah- 
lung der Steuer beim Erwerb des Hauptgrundstücks 
Frankfurt (Main), Berliner Straße 51, im Jahre 1951 
bestanden. Es konnte angenommen werden, daß der 
Bund damals aus Billigkeitsgründen von der Zahlung 
der Grunderwerbsteuer befreit wurde, weil sowohl die 
Stadt Frankfurt als auch das Land Hessen an der Wahl 
Frankfurts als Sitz des Bundesrechnungshofes inter- 
essiert waren. Diese Befreiungsgründe hätten auch für 
die Zukunft gegolten. 

Nach Eingang des Grunderwerbsteuerbescheides des 
Finanzamts Frankfurt (Main) -Börse vom 21. Juli 1971 
über 560 000 DM wurde erst nach zeitraubenden Nach- 
forschungen festgestellt, daß das Staatsbauamt Frank- 
furt (Main) im Zuge des Erwerbs und der Bebauung 
des Grundstücks Frankfurt (Main), Berliner Straße 51, 
die Grunderwerbsteuer gezahlt hatte. Damit entfielen 
auch die Gründe eines Steuererlasses aus Billigkeits- 
gründen beim Erwerb des Grundstücks der Bauberufs- 
genossenschaft. 

Mehrausgabe 560 000 DM. 

Einsparung im Gesamthaushalt. 

Zu 1 bis 3: 

Die Mehrausgaben konnten bei Aufstellung des Haus- 
halts nicht vorhergesehen werden? sie entsprachen 
unabweisbaren Bedürfnissen und konnten nicht bis zur 
Bewilligung im nächsten Haushalt zurückgestellt wer- 
den. 

Der Bundesminister für Wirtschaft und Finanzen hat 
bestimmt, daß § 37 Abs. 6 Satz 1 BHO keine Anwen- 
düng findet. 

üpl. 622 637,70 

apl. — 

622 637,70 Summe Epl. 20 j 
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Rechnunglegende Stelle: 

Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Zentralrechnung zur Vermögensrechnung des Bundes 
für das Rechnungsjahr 1971 


Es wird hiermit bescheinigt, daß 

a) die Eintragungen zu Nummer 1 mit dem Abschluß der Vermögens-Zentral- 
rechnung des Vorjahres übereinstimmen, 

b) die Eintragungen zu den Nummern 2 bis 6 mit den zugrunde liegenden Ver- 
mögens-Oberrechnungen und Vermögens-Rechnungsnachweisungen überein- 
stimmen, 

c) die Eintragungen zu den Nummern 7 und 8 mit der Kassenrechnung überein- 
stimmen. 


Frankfurt/M., den 9. März 1972 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 

Im Auftrag 

Morell 


Zu Einzelplan 20 
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i 

i 

i 


| 


i 

! 


| 

i 


1 

! 

i 

i 


Lfd. 

Nr. 


1 

2 


3 

4 


5 

6 


7 


8 


Gegenstand 


Bestand zu Beginn des Rechnungsjahres 
Zugang 

a) mit haushaltsmäßiger Zahlung 

b) ohne haushaltsmäßige Zahlung 

Summe der Zugänge . . . 

Abgang 

a) mit haushaltsmäßiger Zahlung 

b) ohne haushaltsmäßige Zahlung 

c) Abschreibungen 

Summe der Abgänge . . . 

Bestand am Ende des Rechnungsjahres 

(Summe 1+3 — 5) 

Nachweis der Zugänge und Abgänge 
in der Geldrechnung 

Zugänge ( 2a): 



zusammen wie oben . . . 


Abgänge (4 a) : 


zusammen wie oben . . . 


00 10 

Verwaltungsdienstgebäude 

- -- - — 

DM 


3 251 403,— 


10 179 949,75 

10 179 949,75 


36 003,— 


36 003,— 

13 395 349,75 

Kap. 

I 


DM 

Tit. 


20 01 


712 01 

1 557 695,76 

820 01 

8 622 253,99 

| 10 179 949,75 






Erläuterungen: (Rückseite Titelblatt) 
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Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Erläuterungen zur Vermögens-Zentralrechnung für das Rechnungsjahr 1971 


I. Flächengröße der zum Bundesvermögen gehörenden Grundstücke, nach Vermögensgruppen und -klassen 
geordnet 


Vermögensgruppe 


Bestand am 31. Dezember 1972 j Anzahl 

— — — [ der Grundstücke 

ha ! a qm . am 31. Dezember 1972 


Bemerkungen 


00 10 



1 


II. a) bis VI. „Fehlanzeige" 
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Rechnung über den Haushalt für den Bundesrechnungshof für das Haushaltsjahr 1972 

Inhalt 


Kapitel 


Bezeichnung 


Seite 


Vorwort 


19 


20 01 | Bundesrechnungshof 

| Zusammenstellung . 
j Übersicht 


22 

34 

36 


Vorwort 

1 Wirtschaftsergebnis des Einzelplans (Epl.) 20 


Einnahmen 

Dem Einnahmesoll von 299 000, — DM 

stehen Isteinnahmen gegenüber von 217 100,43 DM, 

so daß sich eine Mindereinnahme ergibt von 81 899,57 DM. 

Sie setzt sich zusammen aus: 

1 500, — DM Mehreinnahmen 
83 399,57 DM Mindereinnahmen. 


Zahlenmäßig bedeutsame Mindereinnahmen sind zu verzeich- 
nen bei Kap. 20 01 Tit. 124 01. 

Ausgaben 


Dem Ausgabesoll von 20 437 404,24 DM 

(einschließlich der aus 1971 übertragenen Ausgabereste von 
786 304,24 DM) 

stehen Istausgaben gegenüber von 22 648 758,70 DM 

(einschließlich verbliebener Ausgabereste von 119 177,42 DM), 

so daß sich eine Mehrausgabe ergibt von 2 211 354,46 DM. 


Sie setzt sich zusammen aus: 

2 617 023,22 DM Mehrausgaben 
405 668,76 DM Minderausgaben. 
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Zahlenmäßig bedeutsame Mehrausgaben bzw. Minderausgaben sind zu verzeich- 
nen bei: 


Mehrausgaben 




Minderausgaben 

Kap. 20 01 Tit. 

422 01 

Tit. 

453 01 

Kap. 20 01 Tit. 519 01 

Tit. 

422 02 

Tit. 

513 01 

Tit. 527 01 

Tit. 

425 01 

Tit. 

51701 

Tit. 527 02 

Tit. 

441 01 

Tit. 

811 01 

Tit. 711 01 


Das Rechnungsist ergibt gegenüber dem Rechnungssoll einen um 2 293 254,03 DM 
höheren Zuschuß. 

Die Verschlechterung ist im wesentlichen auf die 1972 in Kraft getretenen Ver- 
besserungen auf dem Gebiet des Besoldungs-(Tarif-)Rechts zurückzuführen. 


2 Ausgabereste 

2.1 Aus dem Haushaltsjahr 1971 ist bei Kap. 20 01 Tit. 712 01 ein Ausgaberest in 
Höhe von 786 304,24 DM übertragen worden. 

2.2 Am Schluß des Haushaltsjahres 1972 ist bei Kap. 20 01 Tit. 712 01 ein Aus- 
gaberest in Höhe von 119 177,42 DM verblieben. 

Er wird im nächsten Haushaltsjahr für die Aufgaben der Zweckbestimmung 
benötigt. 

Somit sind am Ende des Haushaltsjahres 1972 gegenüber 


Anfang 1972 weniger verblieben 667 126,82 DM, 

zu deren haushaltsmäßigem Ausgleich folgende 
Ausgaben nicht geleistet worden sind: 

Kap. 20 01 Tit. 512 01 1 763,27 DM 

Tit. 514 01 38,95 DM 

Tit. 515 01 2 852,99 DM 

Tit. 515 02 700,— DM 

Tit. 518 01 1 676,— DM 

Tit. 518 02 101,54 DM 

Tit. 519 01 17 445,34 DM 

Tit. 525 01 182,11 DM 

Tit. 526 01 826,50 DM 

Tit 526 02 2 325,90 DM 

Tit. 527 02 34 081,60 DM 

Tit. 529 01 936,81 DM 

Tit. 532 01 5 043,35 DM 

Tit. 711 01 22 000,— DM 

Tit. 812 01 14 111,04 DM 

Gesamthaushalt 563 041,42 DM 


Summe ... 667 126,82 DM. 


Die Bestimmung des § 45 Abs. 3, zweiter Halbsatz BHO ist damit erfüllt. 
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3 über- und außerplanmäßige Ausgaben (§ 37 BHO) 

Im Haushaltsjahr 1972 wurden überplanmäßige Ausgaben mit 

Einwilligung des Bundesministers der Finanzen geleistet 13 020,83 DM 

(darin Vorgriffe: — DM). 

Durch Einsparungen bei anderen Ausgaben wurden ausgeglichen 

im Epl. 20 13 020,83 DM 

Summe (wie oben) 13 020,83 DM. 

4 Verstärkung der Personalausgaben 

Zu Lasten des Globalansatzes Kap. 60 02 Tit. 461 71 wurden die Ausgaben bei 
folgenden Personaltiteln haushaltsmäßig verstärkt: 

Kap. 20 01 Tit. 422 01 1 816 939,68 DM 

Tit. 422 02 138 333,37 DM 

Tit. 425 01 360 166,81 DM 

Tit. 441 01 107 920,— DM 

Tit. 443 01 3 726,91 DM 

Tit. 451 02 10 189,— DM 

Tit. 453 01 86 317,17 DM 

zusammen ... 2 523 592,94 DM. 

5 Umsetzung gemäß § 50 BHO 

Mittel und Planstellen (Stellen) sind nicht umgesetzt worden. 


6 Haushaltsführung 

Die Haushaltsführung hielt sich im Rahmen der Bestimmungen des Haushalts- 
gesetzes (HG) 1972 und des Haushaltsführungserlasses 1972. 
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Titel 

Funktion 

Zweckbestimmung 

Ist- 

Einnahmen 

DM 

Zu über- 
tragende 
Einnahme- 
reste 

DM | 

Rechnungs- 

ist 

(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

l | 

2 

1 3 

i 4 | 

5 

11301 

011 

Bundesrechnungshof 

Einnahmen 

Verwaltungseinnahmen 

Einnahmen aus dem Verkauf von Gegenständen 
außerhalb der Vermögensrechnung 

' 

253, — 


253,— 

119 99 

1 i 

Vermischte Einnahmen 

303,60 

— 

303,60 

011 

124 01 

011 

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nut- 
zung 

210 543,83 


210 543,83 

132 01 

011 

271 01 

011 

Einnahmen aus der Veräußerung von beweglichen 
Sachen über 10 000 DM im Einzelfall und von Kraft- 
fahrzeugen 

übrige Einnahmen 

Erstattung von Verwaltungsausgaben aus dem In- 
land 

6 000,— 

i 

— 

6 000,— 


Gesamteinnahmen . . . 

j 

i 

217 100,43 



217 100,43 


22 



Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Von den Ist- 
Einnahmen 
(Spalte 3) 
sind 

vermögens- 

wirksam 

DM 

6 


Haushalts- 

betrag 

1972 

Aus dem 
Vorjahr 
übertragene 
Einnahme- 
reste 

Rechnungs- 

soll 

(Summe 
Spalten 7 
und 8) 

Gegenüber 
dem Rechnungssoll 
(Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnunqsist 
(Spalte 5) 

DM 

DM | 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

7 

8 

; 9 

10 

! n 


— 

2 000,— 

5 000 — 

— 

2 000 — 

5 000,— 

— 

1 747,— 

4 696,40 

— 

281 500,— 

— 

281 500,— 

— 

70 956,17 


4 500 — 


4 500,— 

1 500 — 




6 000 — — 6 000 — — 6 000 — 


299 000 — — 299 000, — 1 500, — 83 399,57 

' ' V ' 

81 899,57 


Drucksache 7/1046 


Erläuterungen 


12 


Zu Kap. 20 01 Tit. 124 01 

Mindereinnahme infolge Ermä- 
ßigung der Miete im Zusam- 
menhang mit dem Grund- 
erwerb der Bau-Berufsgenos- 
senschaft Frankfurt a. M. 
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Titel 

Zweckbestimmung 

Ist-Ausgaben 

DM 

zu über- 
tragende 
Ausgabe- 

Rechnungsist 

(Summe 

Funktion 

reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Spalten 3 
und 4) 

DM 

l 

2 

3 

4 

5 

422 01 

Ausgaben 

Personalausgaben 

Bezüge der planmäßigen Beamten 

15 474 439,68 


15 474 439,68 

011 

422 02 

Bezüge der beamteten Hilfskräfte 

306 933,37 


306 933,37 

011 

425 01 

Vergütungen der Angestellten 

2 497 166,81 


2 497 166,81 

011 

426 01 

Löhne der Arbeiter 

236 462,62 


236 462,62 

011 

441 01 

Beihilfen auf Grund der Beihilfevorschriften 

777 920,— 


777 920,— 

011 

442 01 

011 

Unterstützungen auf Grund der Unterstützungs- 
grundsätze 

4 050,— 


4 050,— 

443 01 

Fürsorgemaßnahmen 

22 664,29 

— 

22 664,29 

011 

451 02 

011 

Zuschüsse zur Gemeinschaftsverpflegung und Zu- 
schuß zu Gemeinschaftsveranstaltungen 

80 189, — 


80 189, — 

453 01 

011 

Trennungsgeld, Trennungsbeihilfen, Fahrkostenzu- 
schüsse sowie Umzugskostenvergütungen und Um- 
zugskostenbeihilfen 

196 317,17 

— 

196 317 17 


Zu Tit. 422 01 r 422 02 und 425 01 

Die Mehrausgaben sind auf die 1972 in Kraft getretenen 
Verbesserungen auf dem Gebiet des Besoldungs-(Tarif-) 
Rechts zurückzuführen. 

Sie werden durch Verstärkungsmittel bei Kap. 60 02 
Tit. 461 71 gedeckt. 

Zu Tit. 441 01 

Die Mehrausgabe wird durch Verstärkungsmittel bei 
Kap. 60 02 Tit. 461 71 gedeckt. 

Kassenmäßige Einsparung bei Kap. 20 01. 


Tit. 422 01 950— DM 

Tit. 527 01 106 970— DM 

zusammen 107 920, — DM. 


Zu Tit. 426 01 

Einsparung für Kap. 20 01 Tit. 443 01. 

Zu Tit. 442 01 

Kassenmäßige Einsparungen für Kap. 20 01 Tit. 441 01. 

Zu Tit. 443 01 

Die Mehrausgabe wird gedeckt gemäß § 5 Abs. 1 HG 1972 


durch Einsparung bei Tit. 426 01 3 937,38 DM 

und durch Verstärkungsmittel bei 

Kap. 60 02 Tit. 461 71 3 726,91 DM 

zusammen .... 7 664,29 DM 


Kassenmäßige Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 527 01 
(3 726,91 DM). 
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Von den j 

Ist-Ausgaben Haushalts- 

Spalte 3) betrag 

sind vermo- 1972 

genswirksam 

DM DM 

Aus dem 
Vorjahr 
übertragene 
Ausgabereste 
oder Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

DM 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

mehr 1 weniger 

DM DM 

Uber- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
sowie Vorgriffe 

DM 

6 

1 7 | 

8 

1 9 1 

1 io ! 

ii 1 

12 



13 657 500 — 


13 657 500 — 

1 816 939,68 




— 

168 600 — 

— 

168 600 — 

138 333,37 

— 

— 


— 

2 137 000 — 

— 

2 137 000 — 

360 166,81 

— 

— 


— 

240 400 — 

— 

240 400 — 

— 

3 937,38 

— 

i 

— 

670 000,— 

— 

670 000 — 

107 920,— 

— 

— 




5 000 — 



5 000 — 



950 — 




— 

15 000 — 

— 

15 000 — 

7 664,29 

— 

— 


— 

70 000 — 

— 

70 000 — 

10 189,— 

— 

— 


— 

110 000 — 

— 

iioooo — 

86 317,17 

— 

— 


Zu Tit. 451 02 Zu Tit. 453 01 

Die Mehrausgabe wird durch Verstärkungsmittel bei Die Mehrausgabe wird durch Verstärkungsmittel bei 
Kap. 60 02 Tit. 461 71 gedeckt. Kap. 60 02 Tit. 461 71 gedeckt. 

Kassenmäßige Einsparung bei Kap. 20 01 Tit. 527 01. Kassenmäßige Einsparung bei 

Kap. 20 01 Tit. 527 01 18 090,52 DM 


Tit. 812 01 


68 226,65 DM 

zusammen.... 86 317,17 DM. 
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Deutsch er Bundestag — 7. Wahlperiode 


| zu über- 


Titel 

Funktion 

Zweckbestimmung 

Ist-Ausgaben 

DM 

tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

l 


i 2 | 

3 1 

4 1 

5 

511 01 


Sächliche Verwaltungsausgaben 

Geschäftsbedarf 

62 864,78 


62 864,78 

512 01 

011 

Bücher und Zeitschriften 

68 236,73 


68 236,78 

513 01 

011 

Post- und Fernmeldegebühren 

250 261,40 


250 261,40 

514 01 

011 

Einnahmen für die private Inanspruchnahme 
dienstlicher Fernmeldeanlagen fließen den Aus- 
gaben zu. 

Haltung von Dienstfahrzeugen 

34 961,05 


34 961,05 

515 01 

011 

011 

Einnahmen aus Schadensersatzleistungen Dritter 
fließen den Ausgaben zu. 

i 

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände 
sowie Maschinen für Verwaltungszwecke 

97 147,01 


97 147,01 

515 02 

011 

, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände 
in Amts-, Dienst- und Werkdienstwohnungen 

. 



_ 

515 03 

011 

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände 
für Einsatzkräfte des Betriebsselbstschutzes 

_ 

_ 


516 01 

011 

! Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrü- 
1 stungsgegenstände 

5 334 — 

— 

5 334,— 


Zu Tit. 511 01, 513 01, 516 01 und 517 01 

Die Mehrausgaben werden gemäß § 5 Abs. 3 HG 1972 
durch Einsparung bei Tit. 527 01 gedeckt. 
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Von den 
Ist-Ausgaben 
(Spalte 3) 
sind vermö- 
genswirksam 

DM 

Haushalts- 

betrag 

1972 

DM 

Aus dem 
Vorjahr 
übertragene 
Ausgabereste 
oder Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

DM 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

über- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
sowie Vorgriffe 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

6 

7 

8 

9 

10 

u 

12 

— 

62 000 — 

— 

62 000 — 

864,78 





— 

70 000 — 

— 

70 000 — 

— 

1 763,27 

— 

— 

230 000,— 

— 

230 000,— 

20 261,40 

— 

— 

— 

35 000,— 

— 

35 000 — 

— 

38,95 

— 

— 

100 000 — 

— 

100 000,— 

— 

2 852,99 

— 

— 

700,— 

— 

700,— 

— 

700,— 

— 

— 

5 000 — 

— 

5 000,— 

334, — 

— 

— 
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Titel 


Zweckbestimmung 

Ist-Ausgaben 

Zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

Funktion 

DM 

1 


2 

3 

4 

5 

51701 

011 

Bewirtschaftung der Grundstücke, 

Gebäude und Räume 

445 738,86 


445 738,86 

51801 

011 

Mieten und Pachten für Grundstücke, 

Gebäude und Räume 

69 324,— 

, 

69 324,— 

518 02 

011 

Mieten und Pachten für Maschinen, Geräte und Fahr- 
zeuge 

54 898,46 



54 898,46 

51901 

011 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen An- 
lagen 

72 454,66' 



72 454,66 

525 01 


Dienstliche und staatspolitische Fortbildung 

29 817,89 

— 

29 817,89 

526 01 

011 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

173,50 


173,50 

526 02 

011 

Kosten für Sachverständige 

12 674,10 


12 674,10 

527 01 

011 

Reisekostenvergütungen für Inlandsdienstreisen . . . 

884 551,50 


884 551,50 

527 02 

011 

Reisekostenvergütungen für Auslandsdienstreisen . . 

35 918,40 


35 918,40 

529 01 

532 01 

539 99 

011 

011 

011 

Zur Verfügung des Präsidenten des Bundesrech- 
nungshofes für außergewöhnlichen Aufwand aus 
dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen .... 

Für Untersuchungen des Präsidenten des Bundes- 
rechnungshofes als Bundesbeauftragten für Wirt- 
schaftlichkeit in der Verwaltung aus besonderem 
Anlaß 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

9 063,19 

84 956,65 

5 273,03 

— 

9 063,19 

84 956,65 

5 273,03 


011 

Aus diesen Ausgaben dürfen auch Billigkeitslei- 
stungen gewährt werden. Billigkeitsleistungen an 
Angehörige des öffentlichen Dienstes aus Anlaß 
von Sachschäden, die im Dienst entstanden sind, 
dürfen nach Richtlinien des Bundesministers der 
Finanzen gewährt werden. 
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Von den 
Ist-Ausgaben 
(Spalte 3) 
sind vermö- 
genswirksam 

DM 

Haushalts- 

betrag 

1972 

DM 

Aus dem 
Vor] ahr 
übertragene 
Ausgabereste 
oder Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

DM 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

über- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
sowie Vorgriffe 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

6 

1 7 

1 8 | 

9 

1 10 1 

li 

! 12 

— 

391 000,— 

— 

391 000,— 

54 738,86 

— 

— 

— 

71 000 — 

— 

71 000 — 

— 

1 676,— 

— 

— 

55 000,— 

— 

55 000,— 

— 

101,54 

— 

— 

89 900,— 

— 

89 900,— 

— 

17 445,34 

— 

— 

30 000,— 

— 

30 000,— 

— 

182,11 

— 

— 

1 000,— 

— 

1 000,— 

— 

826,50 

— 

— 

15 000,— 

— 

15 000 — 

— 

2 325,90 

— 

— 

1 100 000 — 

— 

1 100 000,— 

— 

215 448,50 

— 

— 

105 000,— 

— 

105 000 ,— 

— 

69 081,60 

— 

— 

10 000,— 

— 

10 000,— 

— 

936,81 

— 


90 000,— 


90 000,— 


5 043,55 


— 

5 000,— 

— 

5 000,— 

273,03 

— 

— 


Zu Tit. 527 01 

Einsparung für 

Kap. 20 01 Tit 44101 (kassenmäßig) 106 970— DM 

Tit. 443 01 (kassenmäßig) .... 3 726,91 DM 

Tit. 451 02 (kassenmäßig) .... 10 189, — DM 

Tit. 453 01 (kassenmäßig) .... 18 090,52 DM 

Tit. 511 01 864,78 DM 

Tit. 513 01 20 261,40 DM 

Tit. 516 01 334,— DM 

Tit. 517 01 54 738,86 DM 

Tit. 539 99 273,03 DM 

zusammen .... 215 448,50 DM. 


Zu Tit. 527 02 

Einsparung für Tit. 972 01 (35 000, — DM). 

Zu Tit. 539 99 

Die Mehrausgabe wird gemäß § 5 Abs. 3 HG 1972 durch 
Einsparung bei Tit. 527 01 gedeckt. 
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Titel 

Zweckbestimmung 

Ist-Ausgaben 

Zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

Funktion 

DM 

l 


2 

3 

4 

5 



Ausgaben für Investitionen 




711 01 

011 

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 

— 

— 

— 

712 01 

011 

Kosten der baulichen Veränderungen an dem zu er- 
werbenden neuen Dienstgebäude einschließlich Bau 
einer Tiefgarage 

667 126,82 

31 020,83 

119 177,42 

786 304,24 

31 020,83 

811 01 


Erwerb von Dienstfahrzeugen 


011 



81201 

011 

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungs- 
gegenständen im Inland für Verwaltungszwecke . . . 

11 641,48 

— 

11 641,48 



Besondere Finanzierungsausgaben 




972 01 

011 

Globale Minderausgabe im Einzelplan 20 

— 

— 

— 



Gesamtausgaben . . . 

22 529 581,28 

119 177,42 

22 648 758,70 


Zu Tit. 712 01 


Zu Tit. 812 01 


Der aus dem Vorjahr übertragene und in Spalte 8 nach- 
gewiesene Ausgaberest wurde zur Verwendung im Haus- 
haltsjahr 1972 freigegeben, und der in Spalte 4 gebildete 
Ausgaberest wird im nächsten Haushaltsjahr für die Auf- 
gaben der Zweckbestimmung benötigt. 


Einsparung für 

Kap. 20 01 Tit. 453 01 (kassenmäßig) 

Tit. 81101 


zusammen 


68 226,65 DM 
13 020,83 DM 
81 247,48 DM. 


Zu Tit. 811 01 Zu Tit. 972 01 

Wegen der Überschreitung vgl. Begründung in Anlage 1. Die Minderausgabe wird bei Tit. 527 02 erwirtschaftet. 
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Von den 
Ist-Ausgaben 
(Spalte 3) 
sind vermö- 
genswirksam 

DM 

Haushalts- 

betrag 

1972 

DM 

Aus dem 
Vorjahr 
übertragene 
Ausgabereste 
oder Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

DM 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

über- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
sowie Vorgriffe 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

6 

1 7 

8 

9 

10 

1 n 

12 

— 

22 000 — 

— 

22 000,— 

— 

22 000,— 

— 

667 126,82 


786 304,24 

786 304,24 





— 

18 000 — 

— 

18 000,— 

13 020,83 

— 

13 020,83 

— 

107 000 — 

— 

107 000,— 

— 

95 358,52 

— 

— 

-35 000 — 

— 

-35 000,— 

— 

-35 000,— 

— 

667 126,82 

19 651 100 — 

786 304,24 

20 437 404,24 

2 617 023,22 

405 668,76 

13 020,83 
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Titel 

Zweckbestimmung 

Ist-Einnahmen 

und 

Ist-Ausgaben 

DM 

Zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 3 
und 4) 

DM 

Funktion 

1 

I 2 

3 

4 

5 


Abschluß 





Verwaltungseinnahmen 

217 100,43 

— 

217 100,43 


übrige Einnahmen 

— 

— 

— 


Gesamteinnahmen . . . 

217 100,43 

— 

217 100,43 


Personalausgaben 

19 596 142,94 



19 596 142,94 


Sächliche Verwaltungsausgaben 

2 223 649,21 

— 

2 223 649,21 


Ausgaben für Investitionen 

709 789,13 

119177,42 

828 966,55 


Besondere Finanzierungsausgaben 



— 

— 


Gesamtausgaben . . . 

22 529 581,28 

119 177,42 

22 648 758,70 


Zuschuß — Kap. 20 01 

22 312 480,85 

119 177,42 

22 431 658,27 
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Drucksache 7/1046 


Von dem Betrag 
in Spalte 3 
sind ver- 
mögenswirksam 

DM 

Haushalts- 

betrag 

1972 

DM 

Aus dem 
Vorjahr 
übertragene 
Ausgabereste 
oder Vorgriffe 
(Minusreste) 
DM 

Rechnungssoll 

(Summe 

Spalten 7 und 8) 

DM 

Gegenüber 

dem Rechnungssoll (Spalte 9) 
beträgt 

das Rechnungsist (Spalte 5) 

über- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 
sowie Vorgriffe 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 


293 000,— 


293 000,— 


75 899,57 


— 

6 000 — 

— 

6 000 — 

— 

6 000,— 

— 

— 

299 000 — 

— 

299 000,— 

— 

81 899,57 

— 


17 073 500,— 

_ 

17 073 500,— 

2 522 642,94 

_ 


— 

2 465 600 — 

— 

2 465 600,— 

— 

241 950,79 

— 

667 126,82 

147 000 — 

786 304,24 

933 304,24 

— 

104 337,60 

13 020,83 

— 

-35 000 — 

— 

-35 000 — 

— 

-35 000,— 

— 

667 126,82 

19 651 100 — 

786 304,24 

20 437 404,24 

2 522 642,94 

311 288,48 

13 020,83 




V 

2 522 642,94 

229 388,91 

. J 


— 

19 352 100 — 

786 304,24 

20 138 404,24 

2 293254, 03 

13 020,83 
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Zusammenstellung 



Einnahmen 

Ausgaben 

Kapitel 

Es sind 
auf- 
gekommen 

Zu über- 
tragende 
Ein- 
nahme- 
reste 

Rech- 

nungsist 

(Summe 

Spalten 

2 + 3) 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 2 
sind ver- 
mögens- 
wirksam 

Es sind 
ausgegeben 

Zu über- 
tragende 
Ausgabe- 
reste oder 
Vorgriffe 
(Minus- 
reste) 

Rechnungsist 
(Summe 
Spalten 6 + 7) 

Von dem Be- 
trag in 
Spalte 6 sind 
vermögens- 
wirksam 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

20 01 

217 100,43 

— 

217 100,43 

— 

22 529 581,28 

119 177,42 

22 648 758,70 

667 126,82 

Abschluß des 
Einzelplans 

Einnahme-, 

Ausgabereste 

217 100,43 

— : 

217 100,43 

— 

22 529 581,28 

119 177,42 

22 648 758,70 

667 126,82 

Beträge nach dem 
Abschluß im 
Haushaltsplan 










*) Soll-Beträge einschließlich der aus dem Vorjahr übertragenen Einnahme- oder Ausgabereste, deren Höhe jeweils 
unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Rechnungsist“ 
ergebnis 
— Uberschuß 
oder Zu- 
schuß (— ) — 

Einnahmen 
Rechnungs- 
soll !) 

Ausgaben 
Rechnungs- 
soll 9 

Rechnungs- 
sollergebnis 
— Uberschuß 
oder Zu- 
schuß ( — ) — 

Gegenüber dem 
Rechnungssollergebnis 
(Spalte 13) 
bedeutet das 
Rechnungsistergebnis 
(Spalte 10) 
eine 

Uber- und 
außerplan- 
mäßige 
Ausgaben 

1 sowie Vorgriffe 

DM 

DM 

DM 

DM 

Verbesserung ' 

DM 

Ver- 

schlechterung 

DM 

DM 

io j 

1 il 1 

12 I 

13 | 

14 i 

15 I 

! 16 

-22 431 658,27 

299 000 — 

20 437 404,24 
(786 304,24) 

-20 138 404,24 

— 2 293 254,03 

13 020,83 

-22 431 658,27 

299 000,— 

20 437 404,24 

1 

-20 138 404, 24 | 

— 

2 293 254,03 

13 020,83 


— 

786 304,24 






299 000,— 

19 651 100,— 






35 



Drucksache 7/1046 
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Übersicht ’) 




Einnahmen 




Kapitel 

Steuern 

und 

steuer- 

ähnliche 

Abgaben 

DM 

Ver- 

waltungs- 

einnahmen 

DM ' 

übrige 

Einnah- 

men 

DM 

Summe 

Einnah- 

men 

DM 

Personal- 

ausgaben 

DM 

Sächliche 

Ver- 

waltungs- 

ausgaben 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

20 01 

— 

217 100,43 

— 

217 100,43 

19 596 142,94 

2 223 649,21 

Rechnungsistbeträge für den Ein- 
zelplan 2 ) 

— 

217 100,43 

— 

217 100,43 

19 596 142,94 

2 223 649,21 

Rechnungssollbeträge für den Ein- 







zelplan 3 ) 


293 000,— 

6 000,— 

299 000 — 

17 073 500,— 

2 465 600,— 

Rechnungsistbeträge Mehr 

— ■ 

— 

— 

— 

2 522 642,94 

— 

gegenüber 

Rechnungssollbeträge Weniger 

— 

75 899,57 

6 000,— 

81 899,57 

— . 

241 950,79 

Erläuterung der Rechnungssollbe- 
träge 

Rechnungssollbeträge (wie vor) 


293 000,— 

6 000,— 

299 000,— 

17 073 500,— 

2 465 600 — 

Einnahme-, Ausgabereste 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Beträge nach dem Abschluß im 
Haushaltsplan 

— 

293 000,— 

6 000 — 

299 000,— 

17 073 500,— 

2 465 600,— 


*) Vermögenswirksame Einnahmen und Ausgaben siehe „Zusammenstellung". 

2 ) Die angegebenen Beträge sind die Ist-Einnahmen und die Ist-Ausgaben einschließlich der am Schluß des Haus- 
haltsjahres zu übertragenden Einnahme- oder Ausgabereste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern 
angegeben ist. 

3 ) Die angegebenen Beträge sind die Sollbeträge einschließlich der aus dem Vorjahr übertragenen Einnahme- oder 
Ausgabereste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Ausgaben 


Schulden- 

dienst 

Zuweisungen 
und Zuschüsse 
für laufende 
Zwecke 

Ausgaben 
für Investitionen 

Besondere 

Finanzierungs- 

ausgaben 

Summe 

Ausgaben 

Überschuß 
oder Zuschuß (— ) 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

8 1 

9 1 

10 | 

li 1 

12 | 

13 



828 966,55 


22 648 758,70 

-22 431 658,27 



(119 177,42) 


(119 177,42) 




828 966,55 


22 648 758,70 

-22 431 658,27 



(119 177,42) 


(119 177,42) 


_ 



933 304,24 

-35 000,— 

20 437 404,24 

-20 138 404,24 



(786 304,24) 


(786 304,24) 


— 

— 

— 

— 

2 211 354,46 


- 2 293 254,03 

— 

— 

104 337,69 

“35 000 — 

— 


(V erschlechterung) 



933 304,24 

-35 000,— 

20 437 404,24 


— 

— 

786 304,24 

— 

786 304,24 


— 

— 

147 000,— 

-35 000,— 

19 651 100,— 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Anlage 1 

Begründung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben sowie Vorgriffe 
(§ 85 der Bundeshaushaitsordnung — BHO — ) 


Haushaltsjahr 1972 





über- und 


Kap. 

Tit. 

Haushalts- 

betrag 

1972 

außerplan- 

mäßige 

Ausgaben 

sowie 

Begründung 




Vorgriffe 




DM 

DM 



20 01 

20 — Bundesrechnungshof 

Bundesrechnungshof 

811 01 18 000, — 13 020,83 Erwerb von Dienstfahrzeugen 

Es handelte sich hier um die Ersatzbeschaffung eines ver- 
waltungseigenen Kraftfahrzeugs des Typs Mercedes 200. 

Die Ausgabe konnte im Haushaltsjahr 1971 nicht mehr ge- 
leistet werden, weil infolge Streiks im Lieferwerk der Wagen 
nicht mehr bis zum Ende des Haushaltsjahres geliefert wer- 
den konnte. 

Die Mehrausgabe im Haushaltsjahr 1972 war daher unvor- 
hersehbar und unabweisbar. 

üpl* 13 020,83 Einsparung bei Tit. 812 01. 

apl. — 

13 020,83 Summe Epl. 20 
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Rechnunglegende Stelle: 

Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Zentralrechnung zur Vermögensrechnung des Bundes 
für das Rechnungsjahr 1972 


Es wird hiermit bescheinigt, daß 

a) die Eintragungen zu Nummer 1 mit dem Abschluß der Vermögens-Zentral- 
rechnung des Vorjahres übereinstimmen, 

b) die Eintragungen zu den Nummern 2 bis 6 mit den zugrunde liegenden Ver- 
mögens-Oberrechnungen und Vermögens-Rechnungsnachweisungen überein- 
stimmen, 

c) die Eintragungen zu den Nummern 7 und 8 mit der Kassenrechnung überein- 
stimmen. 


Frankfurt a. M., den 11. April 1973 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 

Im Auftrag 

Morell 


Zu Einzelplan 20 
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<u 

1 

z 

00 10 

Lfd. 

Nr. 

Gegenstand 

O) 

w 

PS 

0) 

Cf) 

=0 

§ 

<D 

> 

Bezeichnung 

Verwaltungsdienstgebäude 

DM 

1 

Bestand zu Beginn des Rechnungsjahres 




13 395 349,75 

2 

Zugang 

a) mit haushaltsmäßiger Zahlung 




667 126,82 


b) ohne haushaltsmäßige Zahlung 




— 

3 

Summe der Zugänge 


14 062 476,57 

4 

Abgang 

a) mit haushaltsmäßiger Zahlung 






b) ohne haushaltsmäßige Zahlung 




— 


c) Abschreibungen 

— 



122 226 — 

5 

Summe der Abgänge 


122 226 — 

6 

Bestand am Ende des Rechnungsjahres 

(Summe 1+3 — 5) 



13 940 250,57 





Kap. 

Tit. 

DM 


Nachweis der Zugänge und 

Abgänge in der Geldrechnung 



20 01 


7 

Zugänge (2 a) : 



712 01 

667 126,82 


zusammen wie oben 


| 667 126,82 

8 

Abgänge (4 a): 






zusammen wie oben . 
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Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Erläuterungen zur Vermögens-Zentralrechnung für das Rechnungsjahr 1972 


I. Flächengröße der zum Bundesvermögen gehörenden Grundstücke, nach Vermögensgruppen und -klassen 
geordnet 


Vermögensgruppe 

Bestand am 31. Dezember 1972 

Anzahl 

der Grundstücke 
am 31. Dezember 1972 

Bemerkungen 

ha | a 

qm 

00 10 

— 53 

12 

i 



II. a) bis VI. „Fehlanzeige" 
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